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©  Verfahren  zur  Hersteilung  von  Spinnvliesen. 

©  Verfahren  zur  Herstellung  von  Spinnvliesen  aus 
Spinnfasern  und/oder  Filamenten  durch  Blasspinnen 
einer  Schmelze  oder  Lösung  eines  spinnbaren  poly- 
meren  Materials  mit  Hilfe  eines  Düsenkopfs  (1)  mit 
Düsenöffnungen  (2)  und  einer  Aufnahmevorrichtung 
(3)  . 
Im  Bereich  zwischen  den  Düsenöffnungen  (2)  und 
der  Aufnahmevorrichtung  (3)  wird  ein  glattes 
und/oder  ein  gekräuseltes  Monofilament  (4)  und/oder 
ein  glattes  und/oder  ein  gekräuseltes  Filamentgarn 
(4)  oder  werden  deren  mehrere  mit  einem  Modul 
von  mindestens  1  cN/dtex  auf  die  Masse  (6)  der  die 
Spinnvliese  (7)  bildenden  Spinnfasern  und/oder  Fila- 
mente  aufgebracht  oder  in  diese  Masse  (6)  einge- 

b r a c h t ,   vorzugsweise  durch  Auf-  .oder  Einblasen  mit- 
^ te ls   Filament-  bzw.  Filamentgarn-Förderdüsen  (8). 
-Durch  die  glatten  Monofilamente  oder  Filamentgarne 

werden  die  Festigkeitseigenschaften,  wie  Zugfestig- 
f^keit,  sowie  der  Berstdruck  der  Spinnvliese  verbes- 
lf)sert- 
q   Durch  die  gekräuselten  Monofilamente  oder  Fila- 
(Nimentgame  erhalten  die  Spinnvliese  hauptsächlich 
Qeine  niedrige  und  gleichmäßige  Dichte  sowie  eine 

verbesserte  Gas-,  Dampf-  und  Flüssigkeitsdurchläs- 
^■sigkeit.  Im  Gegensatz  zu  den  bekannten  Verfahren 

kommt  das  erfindungsgemäße  Verfahren  ohne  zu- 
sätzliche  Verfahrensschritte  nach  dem  des  Blasspin- 

nens  aus. 
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